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B U N D E S G E R I C H T S H O F

1X..ZB..9&UTI. m e  H L I I S  S

ln dar Entachädlguneaaach*
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Land K o r d r  h e i  n * I  « 8 t  ! - 1  i  t  a  » 
vertreten  durch &m lltg i0ru«is^rhiaa«Bt«ii io  Hain*

Beklagtes* ued Boa^»i»rdog^al>lir



öer IX.  Zivilsenat dee Bundesgerichtshofs hat 
«a Deseafeer 1977 durch 41* Rt«J»t*r Dr. **—■—, nm ktl,
S^uchA* fir« i fiMsg w a  G&rta&r

beschlossen»

l>ie Beschwerde der IlS gerin  gegen den 
BesohluO des 11. Z iv ilsenate des Oberlan- 
desgerlefats Köln von 19. Bepteeber 1977 
wird ««if Item Kosten s i*  unzulässig ver­
werfen* w eil d«s « s« b ta» itt# i * «1« sc non 
dl* Berufung -  weder durch. *ln«d bei« 
Ofaerlendscgcrleht sugslsssensn Rechtsanwalt 
noch durch «in*n Rechtsanwalt e ingeleg t wor­
den 1 s t, der d ie  K lägerin ln  der e rs ten  Instanz 
v e rtre te n  h a t (§ £24 Abs. £ S ets 2 BKO).

Uerlehtsfcosten und Auslagen werden nicht er-
h&b&Wkm
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